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Einleitende Hinweise 
 
 
Diesem Lehrplan im Fach Wirtschaftskunde liegt die „Rahmenvereinbarung über die 
Berufsschule“, Beschluss der KMK vom 15. März 1991, zugrunde. Auf Landesebene 
folgt der Lehrplan der „Verordnung – Schulordnung – über die Ausbildung an 
Berufsschulen im Saarland (AO-BS)“ vom 2. Juni 1992 i. d. F. vom 2. Juli 2003. 
 
Die Verordnungen über die Berufsausbildung sehen für die Abschlussprüfungen u. a. 
den Prüfungsbereich Wirtschafts- und Sozialkunde vor. Die von der KMK am 18. Mai 
1984 beschlossenen „Elemente für den Unterricht der Berufsschule im Bereich 
Wirtschafts- und Sozialkunde gewerblich-technischer Ausbildungsberufe“ sind im 
Lehrplan enthalten. Somit ist sichergestellt, dass die im Prüfungsbereich Wirtschafts- 
und Sozialkunde gestellten Anforderungen von den Auszubildenden erfüllt werden 
können. 
 
Die Wirtschaft bestimmt in hohem Maße unser Leben, sei es als Auszubildender, 
Arbeitnehmer, Verbraucher oder Staatsbürger. Betriebliche, rechtliche, soziale und 
politische Prozesse beeinflussen bzw. gestalten diese vielfältigen wirtschaftlichen 
Abläufe. Diese Bedingungen greift der vorliegende Lehrplan auf. Dem Lernenden soll 
ein Grundlagenwissen vermittelt werden, das ihn befähigt, ökonomische Zusammen-
hänge zu erkennen und kritisch zu hinterfragen, um verantwortungsbewusst handeln 
zu können. Die Unterrichtsprinzipien der Realität, Anschaulichkeit, Konkretheit sowie 
der Aktualität sind entsprechend zu berücksichtigen. 
 
Die Vermittlung einer umfassenden Handlungskompetenz soll durch das Fach 
Wirtschaftskunde erreicht werden. Dabei ist der Unterricht so zu gestalten, dass 
Fach-, Human-, Sozial-, Methoden-, Lern- und kommunikative Kompetenz sich nach 
und nach bei den Lernenden entwickeln können. 
 
Die beschriebenen Lernziele sind als Grobziele formuliert. Sie sind durch ein 
mittleres Abstraktionsniveau gekennzeichnet. Aus den Grobzielen des Lehrplans und 
den angegebenen Inhalten werden von den Lehrenden Feinziele beschrieben. Diese 
sind mit Blick auf eine Operationalisierung eindeutig, präzise und konkret zu 
formulieren. 
 
Der Lehrplan ist so konzipiert, dass der Lehrende unter Berücksichtigung der 
Bedürfnisstruktur der Lerngruppe Schwerpunkte setzen kann. 
 
Auf nachstehende formale Vorgaben wird verwiesen: 
• Dieser curriculare lernzielorientierte Lehrplan verwendet die Taxonomie von 

Benjamin S. Bloom. 
• Die Zeitrichtwerte sind vorgeschlagene Empfehlungen und sind als Jahres-

stunden ausgewiesen, um Vergleiche mit Schulformen anderer Bundesländer zu 
ermöglichen. 

• Bei den ausgewiesenen Stundenanteilen sind die Zeiten für Wiederholungen, 
Leistungsüberprüfungen usw. enthalten, die mit rund einem Drittel angesetzt sind. 
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Lerngebietsübersicht 
 
 

Lfd. Nr. Lerngebiet Zeitrichtwert*
Stunden 

 
 

1 
 

2 
 

3 
 

Grundstufe/BGJ 
 
Wirtschaftliche Grundlagen 
 
Berufsausbildungsvertrag 
 
Grundlagen des Vertragsrechts 
 
Aktuelle Themen/Vertiefung der Lerninhalte der Grundstufe 

 
 

14 
 
8 
 
8 
 

10 

Summe  40 

 
 

4 
 

5 
 

6 
 

7 
 

Fachstufe I 
 
Rechtliche Regelungen des Kaufvertrages 
 
Verbraucherschutz 
 
Arbeitsrecht inklusive Schutzrechte 
 
Tarifvertragsrecht 
 
Aktuelle Themen/Vertiefung der Lerninhalte der Fachstufe I 

 
 

10 
 
4 
 

10 
 
6 
 

10 

Summe  40 

 
 

8 
 

9 
 

10 
 

11 

Fachstufen II/III 
 
Einkommen, Steuern 
 
Unternehmen, Unternehmensgründungen 
 
Wirtschaftsordnung der Bundesrepublik Deutschland 
 
Europäische und internationale Wirtschaftsbeziehungen 
 
Aktuelle Themen/Vertiefung der Lerninhalte der  
Fachstufen II/III 

 
 
8 
 

10 
 
6 
 
6 
 
 

10 

Summe  40/60** 
 
* Zeitrichtwert i. S. eines Vorschlags 
** bei 3 ½-jähriger Ausbildung 
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Lerngebiet 1: Wirtschaftliche Grundlagen  Zeitrichtwert: 14 Stunden

Lernziele Lerninhalte Hinweise zum 
Unterricht 

1.1 Einblick in das Fach 
Wirtschaftskunde 

- Aktive und passive Rolle des 
Auszubildenden im 
Wirtschaftsleben 

Alltagssituationen 
der Schüler 

1.2 Einblick in das Prinzip 
des Wirtschaftens 

- Bedürfnisse 
- Bedarf 

Haushaltsplan 
einer Familie 

1.3 Verständnis 
wirtschaftlicher 
Abläufe 

- Güter 
- Produktionsfaktoren 
- Ökologie 
- Ökonomisches Prinzip 
- Wirtschaftskreislauf 

Selbständige 
Informations-
beschaffung 
durch die Schüler

1.4 Überblick über die 
Entstehung und 
Funktionen des 
Geldes 

- Geldarten 
- Aufgaben 

Informations-
dienste der 
Geldinstitute 

1.5 Kenntnis der 
Zahlungsarten 

- Barzahlung 
- Bargeldlose Zahlung (Kreditkarte, 
Homebanking etc.) 
- Ratenkauf 

Informations-
dienste der 
Geldinstitute 
 

1.6 Kenntnis des Prinzips 
des Girokontos 

- Voraussetzung der Eröffnung 
- Funktionen 
- Kosten 
- Wertstellung 

Informations-
dienste der 
Geldinstitute 
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Lerngebiet 2: Berufsausbildungsvertrag  Zeitrichtwert: 8 Stunden 

Lernziele Lerninhalte Hinweise zum 
Unterricht 

2.1 Überblick über die 
Organisationen von 
Handwerk und 
Industrie 

- Handwerk 
 Innungen 
 Fachverbände 
 Handwerkskammern 
- Industrie 
 IHK 
 Industrielle  Arbeitgeberverbände 
 Industrielle Wirtschaftsverbände 

Informationen der 
IHK und HWK, 
selbständige 
Informations-
beschaffung 
durch die Schüler
 

2.2 Kenntnis der 
grundlegenden 
Bestimmungen des 
Berufsausbildungs-
vertrages 

- Vertragsniederschrift 
- Vergütung 
- Beginn und Beendigung 
- Tarifliche Regelungen 

BBiG 2005 
 

2.3 Kenntnis der Rechte 
und Pflichten während 
der Berufsausbildung 

- Rechte und Pflichten von 
Auszubildenden und Ausbildenden 
- Innerbetriebliche Konfliktlösung 

BBiG 2005 

2.4 Kenntnis ergänzender 
Rechtsvorschriften 
zum Berufs-
ausbildungsvertrag 

- Jugendarbeitsschutzgesetz 
- Bundesurlaubsgesetz 
- Tarifliche Regelungen 
- Betriebsvereinbarungen 

JArbSchG 
BUrlG 
BBiG 2005 

2.5 Kenntnis der 
Prüfungs-
bestimmungen 

- Zwischenprüfung/gestreckte 
Prüfung 
- Abschlussprüfung 

BBiG 2005 
Ausbildungs-
ordnung 
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Lerngebiet 3: Grundlagen des Vertragsrechts Zeitrichtwert: 8 Stunden 

Lernziele Lerninhalte Hinweise zum 
Unterricht 

3.1 Kenntnis der 
Rechtsgrundlagen für 
den Abschluss von 
Rechtsgeschäften 

- Rechtsfähigkeit 
- Geschäftsfähigkeit 
- Willenserklärungen 
- Formen von Rechtsgeschäften 
- Nichtige und anfechtbare 
Rechtsgeschäfte 

BGB § 1 ff 
BGB § 104 ff 
BGB § 116 ff 
 

3.2 Einblick in die 
Bestimmungen der 
zivilrechtlichen 
Schadensersatzpflicht 

- Haftung aus Verträgen 
- Schadensersatz 
- Urheberrecht 

BGB § 241 
BGB § 248 ff 
RERUM-Verlag 

3.3 Kenntnis der 
Besonderheiten von 
Geschäften im Internet 

- Vorteile 
- Nachteile 
- Gefahren 
- Grundlagen des 
Fernabsatzgesetzes 

BGB § 312 
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Lerngebiet 4: Rechtliche Regelungen   Zeitrichtwert: 10 Stunden
   des Kaufvertrages 

Lernziele Lerninhalte Hinweise zum 
Unterricht 

4.1 Überblick über die 
verschiedenen Arten 
von Kaufverträgen 

- Kaufverträge je nach 
Vertragspartner, Kaufgegenstand, 
Zahlungs- und Lieferbedingungen 

BGB § 433 ff 
Kommentar zum 
BGB 

4.2 Kenntnis über 
Abschluss und Inhalt 
eines Kaufvertrages  

- Antrag 
- Annahme 
- Kritische Prüfung 

BGB § 145 

4.3 Überblick über Rechte 
und Pflichten der 
Vertragspartner  

- Lieferbedingungen 
- Zahlungsbedingungen 
- Leistungsort 
- Gerichtsort 

BGB § 437 
BGB § 241 

4.4 Kenntnis der 
Pflichtverletzungen 
und ihrer Folgen 

- Sach- und Rechtsmängel 
- Verzögerung der Leistung 
- Annahmeverzug 

BGB § 433 ff 
BGB § 271 
BGB § 293 f 

4.5 Kenntnis der 
Mahnverfahren 

- Außergerichtliche Vorgehensweise
- Gerichtliche Vorgehensweise 

BGB § 286 

4.6 Einblick in das 
Verjährungsprinzip 

- Verjährungsfristen 
- Hemmung der Verjährung 
- Neubeginn der Verjährung 

BGB § 438 
BGB § 194 ff 

4.7 Kenntnis der recht-
lichen Regelungen 
anderer wichtiger 
Vertragsarten 

- Mietvertrag 
- Pachtvertrag 
- Leihvertrag 
- Leasingvertrag 
- Werkvertrag 
- Dienstvertrag 
- Darlehensvertrag 
- Versicherungsvertrag 

Handykauf, 
GEZ, 
Gesetzestexte 
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Lerngebiet 5: Verbraucherschutz   Zeitrichtwert: 4 Stunden 

Lernziele Lerninhalte Hinweise zum 
Unterricht 

5.1 Überblick über die 
gesetzlichen 
Regelungen 

- Verbraucherkreditverträge 
- Fernabsatzvertrag  
- Haustürgeschäft 
- Das Kleingedruckte (AGB) 
- Produkthaftungsgesetz 
- Gesetz gegen den unlauteren 
Wettbewerb 

BGB § 488 ff 
BGB § 312 b-f 
BGB § 312 
BGB § 305 
ProdHaftG 
UWG 

5.2 Einblick in die 
Warenkennzeichnung 

- Gesetzliche Warenkennzeichnung 
- Freiwillige Warenkennzeichnung 

Kennzeichnungs-
verordnung der 
unterschiedlichen 
Gewerbebereiche

5.3 Einblick in die 
Verbraucherberatung 

- Verbraucherzentralen 
- Mieterverein 
- Stiftung Warentest 
- Ministerien 
- Medien 

Selbständige 
Informations-
beschaffung 
durch die Schüler
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Lerngebiet 6: Arbeitsrecht inklusive   Zeitrichtwert: 10 Stunden 
   Schutzrechte 

Lernziele Lerninhalte Hinweise zum 
Unterricht 

6.1 Kenntnis der 
grundlegenden 
Bestimmungen des 
Arbeitsvertrages 

- Form 
- Inhalt 

Muster-
arbeitsvertrag, 
Nachweisgesetz  

6.2 Überblick über 
Arbeitsschutz-
bestimmungen 

- Berufsspezifische Regelungen Arbeitsstätten-
verordnung, 
Berufsgenossen-
schaften 

6.3 Einblick in ergänzende 
Rechtsvorschriften 

- Mutterschutz 
- Schwerbehindertenschutz 
- Datenschutz 

Gesetzestexte, 
Material der 
Arbeitskammer, 
Informationsmate
rial der 
Ministerien des 
Bundes und der 
Länder 

6.4 Kenntnis der Inhalte 
des Kündigungs-
schutzes 

- Außerordentliche Kündigung 
- Ordentliche Kündigung 
- Kündigungsschutz für besondere 
Arbeitnehmergruppen 

Informations-
material der 
Bundesanstalt für 
Arbeit, der 
Arbeitskammer, 
der IHK, der 
HWK, 
Gesetzestexte 

6.5 Überblick über die 
geltenden 
Bestimmungen zur 
Regelung des Urlaubs 
und der Arbeitszeit 

- Bundesurlaubsgesetz 
- Berufsspezifische Tarifverträge 
- Bundeserziehungsgeldgesetz 
- Arbeitszeitgesetz 

Gesetzestexte, 
Informations-
material der 
Ministerien des 
Bundes und der 
Länder 

6.6 Kenntnis der 
betrieblichen 
Mitwirkungs- und 
Mitbestimmungsrechte 

- Betriebsrat 
- Jugendvertretung 
- Betriebsvereinbarung 

Betriebsver-
fassungsgesetz 

6.7 Überblick über die 
Arbeitsgerichtsbarkeit 

- Zuständigkeiten 
- Verfahrensablauf 

Arbeitsgerichts-
gesetz 
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Lerngebiet 7: Tarifvertragsrecht    Zeitrichtwert: 6 Stunden 

Lernziele Lerninhalte Hinweise zum 
Unterricht 

7.1 Kenntnis der Aufgaben 
der Tarifvertrags-
parteien 

- Arbeitgeberverbände 
- Gewerkschaften 
- Tarifautonomie 

Informations-
material der 
Arbeitgeber-
verbände und der 
Gewerkschaften 

7.2 Kenntnis der 
wesentlichen 
Merkmale von 
Tarifverträgen 

- Arten 
- Inhalte 
- Allgemeinverbindlichkeit 
- Aktuelles 

Berufsspezifische 
Tarifverträge, 
Informations-
material der 
Arbeitgeber-
verbände und 
Gewerkschaften 

7.3 Einblick in den Verlauf 
von Tarifauseinander-
setzungen 

- Tarifverhandlungen 
- Schlichtung 
- Streik 
- Aussperrung 
- Friedenspflicht 

Berufsspezifische 
Tarifverträge, 
Informations-
material der 
Arbeitgeber-
verbände und 
Gewerkschaften 

7.4 Verständnis für die 
wirtschaftliche und 
sozialpolitische 
Bedeutung von 
Tarifabschlüssen 

- Gesamtwirtschaftliche Lage 
- Interessenslagen der Sozialpartner

Arbeitszeit-
modelle,  
Betriebs-
vereinbarungen 
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Lerngebiet 8: Einkommen, Steuern   Zeitrichtwert: 8 Stunden 

Lernziele Lerninhalte Hinweise zum 
Unterricht 

8.1 Überblick über die 
Einkommensarten 

- Arbeitseinkommen 
- Vermögenseinkommen 
- Vorteile und Nachteile 

Lohntarifverträge 

8.2 Überblick über die 
gesetzlichen Abzüge 
von Lohn und Gehalt 

- Lohnsteuersystem 
- Lohnsteuer 
- Weitere gesetzliche Abzüge 
- Lohnsteuerjahresausgleich 

Informations-
mitteilungen der 
Finanzämter, 
Lohnsteuer-
beratungsstelle 

8.3 Verständnis für die 
Notwendigkeit von 
Steuern 

- Arten von Steuern 
- Verwendung von Steuern 

Bund der 
Steuerzahler 

8.4 Überblick über die 
Möglichkeiten der 
Verwendung des 
Einkommens 

- Konsumieren 
- Spar- und Anlagemöglichkeiten 
- Sparen 
- Vermögensbildung 

Informations-
dienste der 
Geldinstitute 

8.5 Einblick in die 
Ursachen und Folgen 
von Verschuldung 

- Mögliche Ursachen für die 
Entstehung von Schulden 
- Folgen von Verschuldung 
(Konsumverzicht, Lohnpfändung) 
- Möglichkeiten zur Vermeidung von 
Schulden 

Statistische 
Erhebungen 

8.6 Überblick über 
Auswege aus der 
Verschuldung 

- Schuldnerberatung 
- Verbraucherinsolvenzverfahren 

Informations-
material der 
Schuldner-
beratungsstellen 
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Lerngebiet 9: Unternehmen,    Zeitrichtwert: 10 Stunden
   Unternehmensgründungen 

Lernziele Lerninhalte Hinweise zum 
Unterricht 

9.1 Überblick über die 
Arten und Ziele von 
Unternehmen 

- Erwerbswirtschaftliche 
Unternehmen  
- Öffentliche Unternehmen 
- Genossenschaften 

Informationen der 
IHK, HWK und 
Arbeitgeber-
verbände 

9.2 Kenntnis der 
Voraussetzungen für 
die Gründung eines 
Unternehmens 

- Persönliche Voraussetzungen 
(berufsbezogene 
Voraussetzungen) 
- Sachliche Voraussetzungen 
(Standort, Markt, Finanzen) 
- Rechtliche Voraussetzungen  

GG Art. 12 
GewO § 1 

9.3 Überblick über die 
Rechtsformen von 
Unternehmen 

- Einzelunternehmen 
- Personengesellschaften 
- Kapitalgesellschaften 
- Sonderformen  
- Genossenschaften 
- „Ich-AG“ 

HGB § 19 
GmbH-Gesetz 
Aktiengesetz 

9.4 Einblick in den Ablauf 
einer Unternehmens-
gründung/ 
unternehmerische 
Selbsttätigkeit 

- Simulation einer Unternehmens-
gründung in den unterschiedlichen 
Gewerbebereichen 

Expertenbe-
fragung, 
Gründerseminare
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Lerngebiet 10: Wirtschaftsordnung der   Zeitrichtwert: 6 Stunden
   Bundesrepublik Deutschland 

Lernziele Lerninhalte Hinweise zum 
Unterricht 

10.1 Kenntnis des Marktes 
als Grundlage des 
Wirtschaftens 

- Definition Markt 
- Marktarten 
- Monopol, Oligopol, Polypol 
- Preisbildung auf dem Markt 
- Störungen der Preisbildung, 
Inflation und Deflation 
- Aufbau und Funktion der Börse 

Bundeszentrale 
für politische 
Bildung,  
Landeszentralen 
für politische 
Bildung 
 

10.2 Einblick in die 
Systematik der 
idealtypischen Wirt-
schaftsordnungen 

- Das Modell der freien 
Marktwirtschaft 
- Das Modell der 
Zentralverwaltungswirtschaft 

Informations-
dienste der 
Geldinstitute 

10.3 Kenntnis der sozialen 
Marktwirtschaft als 
Wirtschaftsordnung 
der Bundesrepublik 
Deutschland 

- Entstehung der Wirtschaftsordnung 
soziale Marktwirtschaft 
- Merkmale der sozialen 
Marktwirtschaft 
- Aktuelle Probleme  

Informationen 
der zuständigen 
Ministerien des 
Bundes und der 
Länder 
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Lerngebiet 11: Europäische und    Zeitrichtwert: 6 Stunden
   internationale Wirtschaftsbeziehungen 

Lernziele Lerninhalte Hinweise zum 
Unterricht 

11.1 Einblick in das 
System der 
europäischen 
Wirtschafts- und 
Währungsunion 

- Geschichte des gemeinsamen 
Marktes 
- Die vier Freiheiten des 
europäischen Binnenmarktes 
- Gemeinsame Währung und 
Europäische Zentralbank 
- Die europäische Agrarpolitik als 
Beispiel für die Zusammenarbeit in 
der EU 

Bundeszentrale 
für politische 
Bildung,  
Landeszentralen 
für politische 
Bildung 

11.2 Überblick über die 
internationalen 
Wirtschafts-
beziehungen 

- Ziele von 
Wirtschaftsgemeinschaften 
- OECD (Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung) 
- WTO (Welthandelsorganisation) 
- Andere Freihandelszonen 

Informations-
dienste der 
jeweiligen 
Institutionen 

11.3 Einblick in die 
Internationalisierung 
und Globalisierung 
der Märkte 

- Globalisierung und ihre Folgen 
- Einfluss der Außenhandelsbilanz 
auf die bundesdeutsche Wirtschaft 

 

RERUM-Verlag 

 


